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Vorwort 

 

Am 12.11.2015 fand der 8. österreichweite Boys‘ Day im Auftrag des Bundesministeriums für 

Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz statt. In diesem Jahr wurde die Organisation des 

Boys’ Day Oberösterreich zum ersten Mal von der ÖSB Consulting GmbH durchgeführt. Es 

war eine große Herausforderung, die wir gut bewältigt haben, da wir bei der Durchführung 

des Boys‘ Day auf einen langen Erfahrungshorizont im Sozialbereich zurückgreifen konnten. 

Weiters haben wir viel Erfahrung in der Organisation von berufsorientierenden 

Schnuppertagen und konnten diese Kompetenz im Bereich „Kontakte zu Sozialeinrichtungen 

und Schulen“ gut einbringen. 

Insgesamt nahmen 563 Schüler an Einrichtungsbesuchen und Workshops in ganz OÖ teil. 

Ziel des Boys‘ Day ist es, Burschen ab 12 Jahren „männeruntypische“ Berufe vorzustellen 

und ihnen dadurch eine größere Auswahl an Berufen zu bieten. Wie in den Jahren zuvor, 

ging es um Tätigkeiten im Pflege- und Erziehungsbereich (Kranken- und Altenpfleger, 

Kindergartenpädagoge, etc.). 

2015 konnte eine deutliche Steigerung der Teilnehmerzahlen erreicht werden, was uns sehr 

freut. Die Einzelschnupperplätze in den Kindergärten und Volksschulen wurden wieder sehr 

gut nachgefragt. Auch die Besuche in größeren Einrichtungen (z.B. Seniorenheime) waren 

sehr beliebt. 

Weiters waren wir auf der Messe „Jugend und Beruf“ in Wels sowie auf verschiedenen 

Berufsmessen in Linz, Traun und Enns vertreten. Dort konnten wir mit vielen interessierten 

Burschen und auch mit ausstellenden Bildungseinrichtungen über „männeruntypische“ 

Berufe sprechen und den Boys‘ Day bekannter machen. In diesem Rahmen konnten wir 

auch einige persönliche Kontakte zu Schulen herstellen und noch einmal einen Aufruf 

tätigen, sich am Boys‘ Day zu beteiligen.  

In diesem Bericht geben wir nun einen Überblick über die Aktivitäten, die wir letztes Jahr 

gesetzt haben. Die Evaluierung zeigt, welche qualitativen Ergebnisse wir damit erreichten. 

Diese Erkenntnisse fließen in unsere Schwerpunktsetzung für das nächste Jahr ein.  
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Der Boys‘ Day 2015 in Zahlen 

Der Aktionstag des Boys‘ Day und die Teilnahme an den diesbezüglichen Workshops waren 

heuer gut besucht: 563 Schüler aus 39 verschiedenen Schulen aus ganz Oberösterreich 

haben daran teilgenommen. 53 Sozialeinrichtungen öffneten ihre Türen und bereiteten den 

Burschen einen Tag voller neuen Eindrücke und Einblicke in die verschiedensten Berufe im 

Bereich der Pflege und Erziehung. 120 Schüler haben darüber hinaus an insgesamt 10 

Workshops teilgenommen und sich mit dem Männerbild intensiv auseinander gesetzt.  

Der unten stehenden Tabelle können Sie entnehmen, wie viele Burschen, Einrichtungen, 

Schulen und sonstige Personen / Institutionen am Boys‘ Day 2015 teilgenommen haben. 

Tabelle 1: Einrichtungsbesuche /Schnuppertag  

 Burschen Einrichtungen Schulen 

Einrichtungsbesuch                    

(im Klassenverband) 

418 39 33 

Einzelschnuppern  

(allein oder zu zweit) 

25 14 14 

Gesamt 443 53 39 

 

Tabelle 2: Burschenworkshops  

 Anzahl 

Workshops 

Anzahl Teilnehmer Bemerkungen 

Burschenworkshops 10 120 --- 
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Tabelle 3: Sonstige Aktivitäten  

 Aktivitäten  Bemerkungen 

Öffentlichkeitsarbeit Infos durch den Landesschulrat an alle 
Lehrer und Lehrerinnen 

Presseaussendung an Medien in 
Oberösterreich 

Informationen an:  

 Radiostationen 

 Sozialpolitischer Arbeitskreis 

 Wirtschaftskammer OÖ 

 Sozialforum Leonding, 
Marchtrenk,.. 

 befreundete Sozialeinrichtungen 

 Schulen und 
Jugendeinrichtungen 

 die Genderbeauftragte des 
Magistrat Linz 

 TeilnehmerInnen verschiedener 
Volkshochschul-
Veranstaltungen 

 TeilnehmerInnen bei 
verschiedener Konferenzen und 
Netzwerktreffen 

Pressespiegel im 

Anhang 

Sonstige Aktivitäten 

(Messen) 

Messe Jugend & Beruf in Wels 16. – 
18.10.2015 

Karrieremesse in Linz 29.10.2015 

Berufs- und Praktikumsmesse für 
Sozialpädagogen in Linz, 12.11.2015 

Jobmesse in Enns, November 2015 
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Ziele und Aktivitäten des Boys‘ Day 2015 

 

Zielgruppen, Ziele und Schwerpunkte 

 

Da der Boys‘ Day 2015 unser „erster“ Boys‘ Day war, stand natürlich der Aufbau von 

Kontakten im Mittelpunkt, um ein möglichst breit gefächertes Angebot zur Verfügung stellen 

zu können. Damit die Schüler eine große Auswahl, und auch in den ländlichen Regionen die 

Möglichkeit zum Mitmachen hatten, ging es uns darum, unterschiedliche Institutionen 

hinsichtlich der Zielgruppe, der geographischen Lage und des inhaltlichen Angebots zu 

gewinnen. 

Gemäß der Leistungsbeschreibung des Boys‘ Day sind Jugendliche zwischen 10 und 18 

Jahren unsere Zielgruppe. Die Aktivitäten am und um den Boys‘ Day zielen auf die 

Erweiterung des Berufswahlspektrums männlicher Jugendlicher, und damit auf die 

Entwicklung eines modernen Männerbildes ab. Existierende Rollenklischees sollen 

aufgeweicht werden. Die Sensibilisierung von Jugendlichen, Eltern, MultiplikatorInnen sowie 

der Öffentlichkeit ist eine weitere grundsätzliche Zielsetzung des Boys‘ Day.  

Im Bereich Öffentlichkeitsarbeit wurden verschiedenste Aktivitäten gesetzt: Öffentlichkeits-

arbeit mit Hilfe des Landesschulrates und diverser Netzwerke im Sozialbereich 

(Sozialpolitischer Arbeitskreis, Sozialstammtische in verschiedenen Gemeinden, 

Internetforen), Präsentationen in Jugendzentren und Informationsweitergabe bei 

Veranstaltungen zu verschiedenen Themen wie Jugend oder berufliche Orientierung. 

Weiters stellten wir Kontakte mit den Schulen und Einrichtungen im Rahmen der Messe 

„Jugend und Beruf“ in Wels her. Uns war für heuer auch sehr wichtig, dass viele 

MultiplikatorInnen und Personen aus dem Sozialbereich wissen, dass es den Boys’ Day gibt, 

und warum ein Mitmachen sehr sinnvoll ist. Daher versandten wir viele Infomails und legten 

Informationsmaterial auf. 

 

Akteure und Projektpartner 

 

Die ÖSB Consulting GmbH wurde 2015 erstmals mit der Organisation des Boys‘ Day 

beauftragt. Die Akquisition und Organisation der Workshops und aller anderen Aktivitäten 

wurde von Frau DSA Judy Salamon durchgeführt.  

Unterstützt wurden wir bei unseren Aktivitäten vom Landesschulrat OÖ, der Gemeinde 

Leonding, der Stadt Linz und anderen Einrichtungen und Netzwerken. 
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Aktivitäten und Maßnahmen 

Aktionstag 

Grundsätzlich erfolgte die Anmeldung zu den Einrichtungsbesuchen über die Online-

Datenbank – die Aktionslandkarte - unter www.boysday.at. Wir haben sehr früh damit 

begonnen, die sozialen Einrichtungen dahingehend zu motivieren, sich auf der 

Aktionslandkarte einzutragen. Wenn nötig, haben wir beim Anlegen des Boys‘ Day Kontos 

und beim Eintragen der Aktionen geholfen. Letztendlich ist es gelungen, dass alle Aktionen 

auf der Homepage eingetragen wurden und auch die Schüler bzw. LehrerInnen die 

Anmeldung online durchführten.  

Einige LehrerInnen und Schüler entschieden sich sehr kurzfristig zur Teilnahme, was für uns 

eine organisatorische Herausforderung darstellte, die wir aber meistern konnten. Die 

Einrichtungen und Schulen wurden vor dem Aktionstag mit allen nötigen Materialien, wie 

Fragebögen, T-Shirts und Plakate versorgt. Weiters kontaktierten wir in der Schlussphase 

noch einmal alle Schulen, die sich noch nicht angemeldet hatten. In einigen Fällen war dies 

erfolgreich, in anderen Fällen stellte sich heraus, dass das Anfallen von Fahrtkosten der 

Grund dafür war, dass die Schüler nicht am Boys‘ Day teilnehmen konnten.  

 

Workshops 

Durchführung von Workshops an den Schulen 

Wir haben 10 Workshops durchgeführt und konnten dabei wichtige Erfahrungen sammeln. 

Allen Jugendlichen, deren Fragebogen zurückgekommen waren, hat der Workshop „sehr 

gut“ oder „gut“ gefallen. Der Aufbau des Trainerteams verlief problemlos und wir konnten die 

Trainer gut einschulen.  

Die zur Verfügung gestellten Materialien sind sehr hilfreich, und vor allem die Filme kommen 

bei den Schülern sehr gut an und werden in anschließenden Diskussionen aktiv 

aufgearbeitet.  

Die meisten Workshops fanden im Schultyp Neue Mittelschule (NMS) statt. Für 2016 haben 

wir geplant, Workshops auch außerhalb des schulischen Rahmens (Jugendzentren) 

durchzuführen.  

 

Öffentlichkeitsarbeit 

Über Telefon oder Email haben wir mit dem Großteil der Schulen in OÖ Kontakt 

aufgenommen, um sie zur Teilnahme zu motivieren. Die BerufsorientierungslehrerInnen 

sowie die Genderbeauftragten wurden zusätzlich über die Boys’ Day Möglichkeiten in 

Kenntnis gesetzt. Darüber hinaus wurden die LehrerInnen vom Landesschulrat OÖ informiert 

und die Volksschulen wurden im Besonderen darauf hingewiesen, dass sie auch Gastgeber 

von Schnupperpraktikas am Aktionstag sein können.  

http://www.boysday.at/
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Den Berufsinformationszentren wurden in einer Aussendung Folder und Plakate zur 

Verfügung gestellt.  

Wir waren auf vier Messen mit Informationsmaterial vertreten und haben so den Boys‘ Day 

beworben und zur Teilnahme an diesem motiviert.  

Eine Presseaussendung wurde vorgenommen, Radio Arabella und der ORF OÖ sendeten 

daraufhin Beiträge.  

Weitere Aktivitäten im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit: 

 Artikel erschien in der österreichischen Pflegezeitung und der OÖ Rundschau 

 Boys‘ Day schien im Banner der Jugendlandkarte OÖ auf 

 WKO und Landesschulrat wurden informiert 

 Gemeindebrief Leonding informierte die Bevölkerung 

 Zusammenarbeit mit der Genderbeauftragten des Magistrats Linz  

 Präsentationen beim Sozialforum in Leonding und Marchtrenk 

 Eintrag der Veranstaltung in den verschiedensten Veranstaltungskalendern wie z.B. 

Linz Termine, Veranstaltungskalender Leonding, … 

Behinderteneinrichtungen, Landespflegeheime, Krankenhäuser und Schulen für 

Gesundheits- und Sozialberufe und Schulen generell wurden flächendeckend kontaktiert und 

Informationen wurden über diverse Netzwerke verbreitet. 

 

MultiplikatorInnen-Workshops  

Diese Workshops haben 2015 noch nicht stattgefunden, sind aber für 2016 geplant.  

 

Sonstige Aktivitäten (Besuch von Messen,...) 

Bei der Buchpräsentation „Mann berät Mann“ im Rahmen der Volkshochschulen wurde auf 

die Wichtigkeit der Männer im Sozialbereich hingewiesen und auf den Boys‘ Day 

aufmerksam gemacht.  

Darüber hinaus versuchten wir laufend, in bereits existierende Netzwerke aufgenommen zu 

werden, um sie zur Infoweitergabe zu nutzen. 
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Ergebnisse  

Evaluation des Einrichtungsbesuches / Schnuppertages 

 

Beteiligungsquote  

391 Schüler und 49 Einrichtungen haben an der Evaluierung teilgenommen. Damit ist 

ersichtlich, dass die Gesamtrücklaufquote der Fragebögen in OÖ höher ausfällt als im 

Österreichvergleich: seitens der VeranstalterInnen liegt die Beteiligungsquote bei 86,8 

Prozent (71,9 Prozent in Ö) und seitens der teilnehmenden Schüler bei 77,4 Prozent (76,4 

Prozent in Ö). 

Die folgenden Aussagen beziehen sich stets auf die Stichprobe der evaluierten Aktivitäten 

sowie die Burschen, die einen Fragebogen ausgefüllt haben. Es gilt außerdem zu 

berücksichtigen, dass nicht jede Frage von allen Burschen beantwortet wurde und die 

Gesamtzahl der Einschätzungen von Frage zu Frage variiert. 

 

Teilnehmer: Alter, Migrationshintergrund, Schultyp 

Die folgende Grafik zeigt, wie alt die Burschen 

waren, die am Boys’ Day in OÖ 

(Einrichtungsbesuche und Workshops) 

teilgenommen haben. Es ist eindeutig erkennbar, 

dass der Großteil der befragten Burschen 13 Jahre 

alt (46 Prozent) waren, gemeinsam mit den 12 und 

14 jährigen machte diese Altersgruppe 86 Prozent 

der Teilnehmer aus.  

Die Anzahl der Jugendlichen, die zuhause eine 

zusätzliche Sprache sprechen, d.h. mit 

Migrationshintergrund, liegt mit 22 Prozent im 

Österreichdurchschnitt. Die Mehrheit (76 Prozent) 

der teilnehmenden Burschen besucht den Schultyp 

„Neue Mittelschule“. 

 
 

Alter  Anzahl Prozent Österr. 

11 Jahre 0 0% 1% 

12 Jahre 86 22% 24% 

13 Jahre 182 46% 44% 

14 Jahre 68 18% 21% 

15 Jahre 15 4% 6% 

16 Jahre 6 2% 2% 

>16 Jahre 30 8% 2% 

Gesamt 387 100% 100% 

Migration Anzahl Prozent Österr. 

ja 84 22% 28% 
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Schultyp   Anzahl  Prozent  Österr.  Vgl. 2014 

HS 1 3% 1% 20% 

NMS/KMS 31 76% 70% 73% 

BHS/BMS 0 0% 0% 0% 

Gymnasium 1 3% 16% 7% 

Sonstige 7 18% 13% 0% 

Gesamt 40 100% 100% 100% 

 

 

 

 

 

 

 

Gestaltung der Einrichtungsbesuche 

Die folgenden Grafiken und Tabellen zeigen, welche Arten von Einrichtungen besucht 

wurden und wie viele Burschen daran teilnahmen („Anzahl der Teilnehmer“). Im Vergleich 

zum Vorjahr konnte ein größeres Spektrum an Einrichtungen erreicht werden. Einen 

bemerkenswerten Unterschied im Österreich Ranking sieht man in der Anzahl der Alten- und 

Pflegeeinrichtungen bzw. der Anzahl der Krankenpflegeschulen, die sich in OÖ vermehrt 

engagiert haben (Alten/Pflegeheime: 44 Prozent in OÖ zu 29 Prozent in Ö, 

Krankenpflegeschulen OÖ 15 Prozent, 8 Prozent österreichweit). Im Vergleich zum Vorjahr 

konnten 2015 mehr Volksschulen, Kindergärten und sonstige Einrichtungen für die 

Teilnahme am Boys‘ Day gewonnen werden.  

 

 

 

 

 

 

Art der Einrichtung  Anzahl  Prozent  Österr.  Vgl. 2014 

Alten/Pflegeheim 151 44% 29% 54% 

Behinderteneinrichtung 13 4% 7% 7% 

Kindergarten 33 10% 12% 3% 

Volksschule 7 2% 4% 0% 

Krankenhaus 12 4% 16% 4% 

Pädagogische 
Hochschule 2 1% 1% 2% 

Kindergartenpädagogiks
chule 0 0% 1% 0% 

Krankenpflegeschule 51 15% 8% 12% 

sonstige 68 20% 22% 18% 

Gesamt 337 100% 100% k.A. 
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Ein wichtiges Kriterium bei den Einrichtungsbesuchen ist die Gruppengröße: In OÖ liegen wir 

in diesem Bereich im Österreich-Durchschnitt. Im Vergleich zum Vorjahr ist eine gravierende 

Steigerung der kleinen Einrichtungen wie Kindergärten, Krabbelstuben, die Kleingruppen 

bzw. einzelne Burschen einluden, zu erkennen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beurteilung der Einrichtungsbesuche  

Die nachstehende Grafik zeigt, wie die Burschen insgesamt die verschiedenen Aspekte 

(Organisation, Vorbereitung, Beteiligung, Interessantheitsgrad,...) der Einrichtungsbesuche 

beurteilt haben. Die Zahlen innerhalb der Balken stellen die absolute Zahl der Personen dar, 

die von einer Antwortmöglichkeit (sehr gut, gut, weniger gut, gar nicht) Gebrauch gemacht 

haben.  

 

 

 

 

 

96 Prozent der Befragten gaben an, dass ihnen der Tag sehr gut bzw. gut gefallen hat. 

Die Burschen dokumentierten, dass sie beim Einrichtungsbesuch neue Dinge erfahren 

haben (92 Prozent) und viele Tipps und Ideen für die Berufswahl bekamen (64 Prozent). Die 

Stimmung am Boys’ Day wurde überwiegend (zu 93 Prozent) als sehr gut oder gut bewertet, 

was die positive Gesamtbeurteilung noch einmal bestätigt.  

Für mehr als die Hälfte hat sich das Bild von typischen Frauen- und Männerberufen 

verändert. Damit wurde ein wichtiges Ziel des Boys‘ Day, die Erweiterung des 

Teilnehmer  Anzahl  Prozent  Österr. Vgl. 2014 

<=2 11 25% 32% 0% 

3 bis 5 11 25% 22% 27% 

6 bis 10 10 23% 19% 27% 

11 bis 20 9 20% 20% 27% 

mehr als 20 3 7% 7% 19% 

Gesamt 44 100% 100% 100% 
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Berufswahlspektrums erreicht. Insgesamt gesehen liegt die Auswertung für OÖ sehr im 

Österreich-Trend. 

 

Bitte beachten! Beim Lesen dieser Grafik ist zu beachten, dass sie Mittelwerte zwischen 1 

(„trifft voll zu“) bis 4 („gar nicht“) darstellt. Je niedriger der Wert, umso mehr wird der 

jeweiligen Aussage zugestimmt und umso positiver das Ergebnis. Also: Kürzerer Balken = 

besseres Ergebnis! 
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Evaluation der Workshops 

 

Die Grafiken zeigen, wie die Workshops, die die Grundlage für die vorliegende Auswertung 

bilden, gestaltet wurden, d. h.  

• aus welchen Schultypen die Burschen kamen („Schultypen“) und 

• wie viele Burschen an den Workshops teilnahmen („Anzahl Teilnehmer“). 

Es ist zu beachten, dass nicht zu allen Workshops vollständige Angaben vorlagen. Die 

Gesamtsumme (100%) innerhalb einer Grafik / Tabelle bezieht sich jeweils auf die Anzahl 

der Workshops mit vollständigen Angaben.  

Wir freuen uns, dass der Boys‘ Day in den Schul-Workshops sehr gerne angenommen wird. 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erfreulicher Weise wurde in den Workshops eine große Methodenvielfalt eingesetzt. Die 

untenstehende Grafik zeigt, welche der 14 Methoden besonders häufig und welche eher 

selten eingesetzt wurden, sowie den österreichweiten Vergleich. Unsere Workshops fanden 

meist mit 2 Trainern / Workshopleitern in einer NMS, unabhängig vom Aktionstag statt und 

dauerten 4 Stunden. Die Gruppengröße der evaluierten Veranstaltungen liegt hauptsächlich 

bei 11 – 15 TeilnehmerInnen und einmal bei über 20 Jugendlichen. 
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Beurteilung der Workshops durch die Burschen  

Die Grafiken auf der nächsten Seite zeigen, wie die Burschen die Aspekte (Organisation, 

Vorbereitung, Beteiligung, Interessantheitsgrad,...) der Workshops und die Workshops 

insgesamt beurteilt haben. Die Zahlen innerhalb der Balken stellen die absolute Zahl der 

Personen dar, die von einer Antwortmöglichkeit (trifft voll zu, trifft eher zu,...) Gebrauch 

gemacht haben. Die Länge der Balken gibt die prozentuale Verteilung der Antworten wieder. 
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92 Prozent der Workshop-Teilnehmer gaben an, dass es voll zutrifft bzw. eher schon zutrifft, 

dass sie neue Dinge, die sie noch nicht wussten, erfahren haben. 79 Prozent machten sich 

Gedanken über ihre Zukunft, 77 Prozent bekam Tipps zur Berufswahl und 91 Prozent der 

Burschen gab an, viele Informationen über Berufe und deren Ausbildung bekommen zu 

haben. Sogar das Bild der typischen Frauen- und Männerberufe änderte sich bei mehr als 

der Hälfte der Teilnehmer. Die Übungen kamen gut an (96 Prozent). 94 Prozent genossen 

es, in der Gruppe gut mitmachen zu können. Daher ist es nachvollziehbar, dass 100 % 

angaben, der Workshop habe Ihnen insgesamt sehr gut oder gut gefallen. 
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Interpretation der Evaluationsergebnisse 

 

Wir freuen uns sehr, dass wir die gesteckten Ziele sehr gut erreichen konnten. Das Angebot 

des Boys‘ Day wurde im Vergleich zum Vorjahr wesentlich erweitert. Die Anzahl der 

teilnehmenden Burschen ist gestiegen, ebenso die Anzahl der Einrichtungen. Der 

Schwerpunkt der Angebote war sicherlich in den Zentralräumen von OÖ, aber grundsätzlich 

gab es Angebote aus dem gesamten Landesgebiet, wenngleich sie nicht alle besetzt werden 

konnten. Eine weitere Regionalisierung ist eines unserer Ziele für 2016.  

Die 2015 angebotenen Workshops wurden gut angenommen. Wir glauben aber, dass durch 

den weiteren Ausbau des Netzwerkes 2016 eine Steigerung der Anzahl erreicht werden 

kann, denn die Workshops, die stattgefunden haben, wurden sehr positiv erlebt und zeigten 

eine nachhaltige Wirkung im Bewusstsein der Schüler. 

Durch die Erfahrungen unserer Trainer bei den Workshops wissen wir, dass sehr viele 

Fragen, ausgelöst von den praxisbezogenen Fragestellungen der Trainer, auftauchen und 

bearbeitet werden können. Wir halten es für sehr spannend, die berufliche Orientierung an 

die Auseinandersetzung mit traditionellen Geschlechterrollen zu koppeln und dadurch auch 

die diesbezüglichen Vorurteile sichtbar zu machen. 
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Erkenntnisse und Nutzen 

 

Allein die Teilnahme von 443 jungen Burschen am Aktionstag zeigt, wie wichtig der Boys’ 

Day ist. Viele von ihnen würden sonst wahrscheinlich mit dieser Bandbreite an sozialen 

Berufsfeldern kaum bis gar nicht in Berührung kommen. Die Möglichkeit, am Boys’ Day auch 

praktische Erfahrungen zu sammeln, lässt Burschen umdenken bzw. Erfahrungen sammeln, 

von denen sie lange Zeit profitieren können. 

Insgesamt haben 39 Schulen ihren Burschen den Zugang zum Boys’ Day ermöglicht – 

teilweise mit allen Burschen aus einer oder mehreren Klassen, aber auch nur mit einzelnen 

Schülern. Burschen von 9 Allgemeinen Höheren Schulen (AHS) beteiligten sich an dieser 

Aktion, der größte Anteil der Teilnehmer kam allerdings aus der Neuen Mittelschule. Ein 

Polytechnischer Lehrgang ermöglichte ebenfalls seinen Schülern die Teilnahme. Natürlich 

nahmen wir bei den Anmeldungen von Schulen und Schülern auch spezielle Wünsche 

entgegen (Beginnzeit entspricht den Zugverbindungen, noch zusätzliche Plätze in einer 

Kindergarteneinrichtung, etc.). 

Das Netzwerken und die durchaus herausfordernde Organisation haben auch insofern Erfolg 

gezeigt, als sich 86 Einrichtungen mit 748 Plätzen bereit erklärt haben ihren Betrieb für einen 

Schnuppertag zur Verfügung zu stellen. 53 verschiedene Sozialprojekte und Institutionen 

wurden von den Burschen besucht. Sehr spannend und wichtig für die Burschen war es, mit 

den betreuten Personen in Kontakt zu kommen und selber mitmachen zu dürfen, gleich ob 

es sich dabei um Kinder im Kindergarten handelte oder um die Pflege älterer Menschen. Es 

ging vor allem darum, es selbst erleben zu dürfen, und genau das möchten wir für den 

nächsten Boys’ Day wieder: Gut ausgebildete, motivierte MitarbeiterInnen, die den Buschen 

die Aufgaben und (beruflichen) Möglichkeiten im Sozialbereich näherbringen. 

Im Jahr 2016 werden wir wieder versuchen, ein breites Angebot an Sozialinstitutionen zu 

motivieren, sich am Boys’ Day zu beteiligen. Ein Schwerpunkt wird sein, vermehrt mit den 

Lehrern und Lehrerinnen in Kontakt zu kommen, damit noch mehr Jugendliche an dieser 

Aktion, aber auch bei den Workshops teilnehmen. Weiters liegt uns eine intensive 

Öffentlichkeitsarbeit am Herzen, um den Bekanntheitsgrad des österreichweiten Boys‘ Day 

nochmals zu steigern.  
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Anhang 

Allgemeine Rückmeldungen  

 

 

Einrichtungen 

„In verschiedenen Workshops konnten sich die Jugendlichen ein Bild von der Praxis in einem 

Pflege und Sozialbetreuungsberuf ‚erschnuppern‘ (einen Tag 80 sein, Ermitteln der 

Vitalwerte und einiges mehr). Dieser Einblick wurde von den jungen Männern mit sehr 

großer Begeisterung angenommen, wobei der Spaß nicht zu kurz kam.“ 

MSc Gabriele Wieser, Altenbetreuungsschule des Landes OÖ  

  

„Das Familienzentrum Dialog bedankt sich bei dieser 

Gelegenheit sowohl bei dieser Gruppe junger und sehr 

interessierter Menschen aus der Linzer Europa Schule 

als auch bei Frau Judy Salamon von ÖSB 

CONSULTING OÖ, die in ihrer Rolle als 

Regionalverantwortliche für den Boys‘ Day in OÖ 

wesentlich dazu beigetragen hat, dass diese 

erfolgreiche Veranstaltung überhaupt zustande kommen konnte.“  

Ivica Stojak, Familienzentrum Dialog 

 

Burschen 

„Der Tag im Hort, hat mir sehr gefallen, es war voll cool. Ich habe viele neue Erfahrungen 

gemacht und die Rolle als Vorbild hat mir viel Spaß bereitet. Ich bewundere die Geduld von 

denen, die dort täglich arbeiten.“  

Jugendlicher Teilnehmer, Sascha Fleischanderl, Integrationshort 

 

Workshops 

„Der Workshop hat die Burschen sehr angesprochen, da sie das Thema Berufsorientierung 

im Unterricht schon thematisierten und sich die Burschen für die verschiedenen Berufe im 

Sozialbereich interessierten. Das Spiel Mannopoli hat ihnen sehr Spaß gemacht. Es gab 

neben vielen Fragen auch einige persönliche Schilderungen von den Berufen ihrer Eltern 

und Bekannten.“  

Tom Zuljevic-Salamon, MMH, Workshoptrainer NMS Riedau 

http://www.oesb.at/kontakt/standorte.html
http://www.oesb.at/kontakt/standorte.html
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Fotos Boys’ Day 2015 
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Liste der teilnehmenden Schulen am Aktionstag  

 

1. AHS der Kreuzschwestern     Linz 

2. AHS Spittelwiese     Linz 

3. BRG Solarcity      Linz 

4. Brucknerschule     Linz 

5. Europagymnasium Auhof    Linz 

6. Europaschule       Linz 

7. Fit – BFI       Linz 

8. Franziskanerinnen Linz    Linz 

9. Gymnasium Dachsberg    Dachsberg 

10. Keine Angabe      keine Angabe 

11. Kepler Gymnasium Auhof    Linz 

12. Kinderkrankenpflegeschule     Linz  

13. Landesschulzentrum f. Hör- und Sehbildung Linz 

14. LWF       Ansfelden 

15. Musikgymnasium     Linz 

16. NMS St. Martin i. I.     St. Martin 

17. NMS 2       Haid 

18. NMS 10      Linz 

19. NMS 12      Linz 

20. NMS 27      Linz 

21. NMS 6 Vogelweide     Wels 

22. NMS Aigen-Schlägl     Aigen Schlägl 

23. NMS Alkoven      Alkoven 

24. NMS Doppl      Leonding 

25. NMS Franziskanerinnen     Vöcklabruck 
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26. NMS Geinberg     Geinberg 

27. NMS Haag/H.      Haag 

28. NMS Kreuzschwestern    Linz 

29. NMS Mauthausen     Mauthausen 

30. NMS Münichholz     Steyr 

31. NMS Neumarkt      Neumarkt 

32. NMS Pasching     Pasching 

33. NMS Perg       Perg  

34. NMS Riedau       Riedau 

35. NMS St. Florian     St. Florian 

36. NMS Sattledt      Sattledt 

37. NMS Vogelweide     Wels 

38. PTS Steyr       Steyr 

39. Ramsauer Gymnasium    Linz 

 

Gesamt 39 Schulen 
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Liste der teilnehmenden Einrichtungen am Aktionstag 

 

1. Allgemeine Sonderschule Hart    4060 Leonding 

2. Alten- und Pflegeheim Ennsleiten    4400 Steyr 

3. Alten- und Pflegeheim Münichholz    4400 Steyr 

4. Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth    4261 Rainbach /  

Mühlkreis 

5. Altenbetreuungsschule des Landes OÖ   4673 Gaspoltshofen 

6. Arbeitsmarktservice Linz     4020 Linz 

7. Oö. Gesundheits- und SpitalsAG    4400 Steyr 

8. Bezirksalten- und Pflegeheim Obernberg am Inn  4982 Obernberg am Inn 

9. Bezirksalten- und Pflegeheim Ried im Innkreis  4910 Ried im Innkreis 

10. Bezirksalten- und Pflegeheim Thalheim bei Wels  4600 Thalheim bei Wels 

11. Bezirksalten- und Pflegeheim Zell an der Pram  4775 Zell an der Pram 

12. Bezirksaltenheim       4490 St. Florian 

13. BSH Pregarten      4230 Pregarten 

14. Caritas für Betreuung und Pflege    4020 Linz 

15. Eltern-Kind-Zentrum Leonding/Haag   4060 Leonding 

16. Ev. Diakoniewerk Haus für Senioren Linz   4020 Linz 

17. Familienzentrum Dialog     4020 Linz 

18. Gesundheits- und Krankenpflegeschule Rohrbach  4150 Rohrbach 

19. Institut Hartheim      4072 Alkoven 

20. Jugendzentrum "chill out"     4061 Pasching 

21. Jugendzentrum Flow      4490 St. Florian 

22. Kindergarten Leonding     4060 Leonding 

23. Kindergarten Magistrat Linz     4040 Linz 

24. Kindergarten Rainbach     4261 Rainbach im  

Mühlkreis 

25. Kindergarten Richterstraße     4060 Leonding 

26. Kindergarten Windhaag     4322 Windhaag bei Perg 

27. KJS - Integrationshort Karlhof     4040 Linz 

28. Krabbelstube Am Hartmayrgut    4040 Linz 

29. Krabbelstube Humboldtstraße/ Hessenplatz  4020 Leonding 

30. Krabbelstube Schulzentrum Hart    4060 Leonding 

31. OÖ Familienbund      4040 Linz 
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32. Österreichisches Rotes Kreuz, LV OÖ   4020 Linz 

33. Peter Petersen Landesschule    4060 Leonding 

34. Pfarrcaritaskindergarten Asten    4481 Asten 

35. Samariterbund Linz      4040 Linz 

36. Schule für Allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege 4840 Vöcklabruck 

37. Schule f. psychiatrische Gesundheits- & Krankenpflege 4020 Linz 

38. Seniorenbetreuung der Stadt Wels    4600 Wels 

39. Seniorenzentrum Franz Hillinger    4040 Linz 

40. Seniorenzentrum Neue Heimat    4030 Linz 

41. SHV Perg SENIORium Bad Kreuzen   4362 Bad Kreuzen 

42. Städtischer Kindergarten Römerstraße   4020 Linz 

43. Tagesstruktur Perg      4320 Perg 

44. Verein I.S.I. - Streetwork Leonding    4060 Leonding 

45. VS St. Florian       4490 St. Florian 

46. Zentrum Spattstraße      4030 Linz 

 

 

Gesamt 53 Einrichtungen von 46 verschiedenen Trägern 

 



Boys‘ Day Länderbericht  Oberösterreich 

 

31.3.2016  Regionalverantwortung Oberösterreich 

 

25 

Liste der Kooperationspartner und weiteren Akteure 

 

1. Gemeinde Leonding     

2. Sozialpolitischer Arbeitskreis 

3. Magistrat Linz  

4. Berufsinformationszentren 

5. Streetwork 

6. Jugend Café 

7. Diverse Beratungsstellen 

8. Familienbund 

9. Pro Mente OÖ 

10. IAB Linz 

11. Landesschulrat OÖ 
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Presseberichte  

 

Newsletter Sozialplattform 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.youthmap.at/ 

Hier wurde im Banner auf unsere Veranstaltung hingewiesen. 

 

 

 

 

 



Boys‘ Day Länderbericht  Oberösterreich 

 

31.3.2016  Regionalverantwortung Oberösterreich 

 

27 

 

www. schule.at 

  

 

www.linz.at 
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Bezirksrundschau 

 

Sinnstifter 
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Altenbetreuungsschule des Landes OÖ 

 

 

Boja 
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Österreichische Pflegezeitschrift 1/2016 

 

Gemeindebrief Leonding Dezember 2016 
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Gespag 
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Gespag Teil 2 

http://www.gespag.at/bildung/news-uebersicht/news-detail/news/detail/News/boys-day-2015-

ein-tag-nur-fuer-boys-an-den-gespag-schulen.html 
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